
 

 

 

 

 

Korrektur Mai 2016 

zum Arbeitsblatt W 316 „Qualifikationsanforderungen an Fachunternehmen für 
Planung, Bau, Instandsetzung und Verbesserung von Trinkwasserbehältern; 
Fachinhalte“, Oktober 2014  

Dieses Korrekturblatt ersetzt Zeile 4 in Tabelle 2 des DVGW-Arbeitsblattes W 316:2014-10 für PE/PP-

Kunststoff-Dichtungsbahnen gemäß DVGW-Arbeitsblatt W 300-4 und DVGW-Prüfgrundlage W 300-5. 

Dadurch ergeben sich keine inhaltlichen Änderungen bezüglich der Qualifikation zum Verarbeiten von 

Kunststoffdichtungsbahnen. Für Kunststoffdichtungsbahnen wurde fälschlicherweise auf DVS 2212-1 

verwiesen. Die Qualifikation bzw. die Prüfung von Kunststoffschweißern zum Fügen von Dichtungsbahnen 

ist jedoch in DVS 2212-3 geregelt. 

Ergänzende normative Verweisungen (Kapitel 2) 

DVGW W 300-4, Trinkwasserbehälter – Teil 4: Werkstoffe, Auskleidungs- und Beschichtungssysteme – 

Grundsätze und Qualitätssicherung auf der Baustelle 

DVGW W 300-5, Trinkwasserbehälter – Teil 5: Werkstoffe, Auskleidungs- und Beschichtungssysteme – 

Anforderungen und Prüfung 

DVGW W 316, Qualifikationsanforderungen an Fachunternehmen für Planung, Bau, Instandsetzung und 

Verbesserung von Trinkwasserbehältern – Fachinhalte 

DVS 2212-3, Kleben von Rohren und Rohrleitungsteilen aus thermoplastischen Kunststoffen – Acrylnitril-

Butadien-Styrol (ABS) 
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Korrektur der Anforderungen und Nachweise für KDP 

Die Korrekturen sind fett dargestellt. 

Zeile 4 der Tabelle 2 des DVGW-Arbeitsblattes W 316:2014-10 – Korrektur der Anforderungen 

und Nachweise für KDP 

Auskleidungs- und  

Beschichtungssysteme 

Abkürzung Anforderungen und Nachweise 

PE/PP-Kunststoff-
Dichtungsbahnen gemäß 
DVGW W 300-4 (A) und 
DVGW W 300-5 (P) 

KDB Betrieb: 

 Qualifikation nach WHG für kunststoffverarbeitende 
Betriebe 

Fachkräfte: 

 Fachkenntnisse gemäß Anhang A.1 Tabelle A.1, Anhang 
A.2 Tabelle A.4 und erfolgreiche Prüfung gemäß Anhang B 

 Qualifikation nach DVS 2212-3 Prüfgruppe III 
Untergruppen III-1, III-2 und III-3 (WE 

Warmgasextrusionsschweißen nach DVS 2225-1 
überlappend, kontinuierlich), Baustellenverarbeitung (z. B. 
Nachweis durch Schweißerzeugnis) 

Fachaufsicht: 

 Fachkenntnisse gemäß Anhang A.1 Tabelle A.1, Anhang 
A.2 Tabelle A.4 und erfolgreiche Prüfung gemäß Anhang B 

 Operativ tätige Fachaufsichtspersonen müssen die 
Qualifikation nach DVS 2212-3 Prüfgruppe III 
Untergruppen III-1, III-2 und III-3 über einen Zeitraum von 

mindestens 3 Jahren nachweisen können 

 

Bonn, 24.05.2016 
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Der DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. – Technisch-wissenschaftlicher Verein – fördert 

das Gas- und Wasserfach mit den Schwerpunkten Sicherheit, Hygiene und Umweltschutz.

Mit seinen über 13 500 Mitgliedern erarbeitet der DVGW die allgemein anerkannten Regeln der Technik für Gas 

und Wasser. Der Verein initiiert und fördert Forschungsvorhaben und schult zum gesamten Themenspektrum 

des Gas- und Wasserfaches. Darüber hinaus unterhält er ein Prüf- und Zertifizierungswesen für Produkte, Per-

sonen sowie Unternehmen.

Die technischen Regeln des DVGW bilden das Fundament für die technische Selbstverwaltung und Eigen-

verantwortung der Gas- und Wasserwirtschaft in Deutschland. Sie sind der Garant für eine sichere Gas- und 

Wasserversorgung auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige Verein wurde 1859 in Frankfurt am 

Main gegründet.

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral. Die Technischen Regeln des DVGW bilden das 

Fundament für die technische Selbstverwaltung und Eigenverantwortung der deutschen Gas- und Wasserwirt-

schaft und sind ein Garant für eine sichere Gas- und Wasserversorgung auf international höchstem Standard.
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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „W 316” im Technischen Komitee „Wasserspeicherung” era r-
beitet. Durch ein System zur Prüfung von Unternehmen zur Planung, Neubau und Instandsetzung von 
Trinkwasserbehältern soll erreicht werden, dass auf diesem Gebiet fachgerechte Arbeit geleistet wird. 

Die Erhaltung der Trinkwasserbeschaffenheit in chemischer, physikalischer und mikrobiologischer Hin-
sicht hat innerhalb eines Wasserversorgungssystems entscheidende Bedeutung. In diesem System über -
nimmt die Wasserspeicherung eine wichtige Funktion. Die regelgerechte Instandhaltung der Wasserbe-
hälter ist Grundlage für eine einwandfreie Wasserqualität und einen störungsfreien Betrieb.  

Die Wasserversorgungsunternehmen können den ihnen, insbesondere in der Trinkwasserve rordnung 
und der DIN 2000, gestellten Aufgaben sowie den in DVGW W 1000 (A) vorgegebenen Strukturen nur 
gerecht werden, wenn bei Instandsetzungsarbeiten Mitarbeiter oder Unternehmen eingesetzt werden, die 
über die erforderlichen Qualifikationen verfügen. 

Im Folgenden werden die dem Stand der Technik angepassten Qualifikationsanforderungen und Qualif i-
kationskriterien an Fachunternehmen/Planungsbüros festgelegt, welche im Bereich Planung, Bau und 
Instandsetzung von Trinkwasserbehältern tätig sind. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt die DVGW-Arbeitsblätter W 316-1 und W 316-2. 

Änderungen 

Gegenüber den DVGW-Arbeitsblättern W 316-1:2004-03 und W 316-2:2004-03 wurden folgende Ände-
rungen vorgenommen: 

a) Erweiterung des Anwendungsbereiches: Planung, Bau, Instandsetzung 

b) Erweiterung der Zielgruppen: Fachunternehmen, Fachplaner 

c) Die formalen, sachlichen und personellen Anforderungen sind in einem Arbeitsblatt zusammengefasst  

d) Prüfungsordnung  

e) Anforderungen an Experten zur Prüfung und Schulung 

f) Spezialisierung bzw. Differenzierung in Tätigkeitsfelder der Fachunternehmen 

g) spezialisierte Anforderungen an Fachkraft und Fachaufsicht entsprechend dem Tätigkeitsfeld  
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h) Berücksichtigung von Qualitätsmanagementsystemen 

i) Mindestanzahl von Fachkräften und Fachaufsichtspersonen in Abhängigkeit der Unternehmensgröße 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 316-1:2004-03 

DVGW W 316-2:2004-03 
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